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Betreff 
 
Umsetzung der Baumpflanzung an der Marienstraße / Scheitens Berg 
 
 
  Finanzielle Auswirkungen 
 
  keine haushaltsmäßige Berührung 
 
 X Auswirkungen siehe Sachverhalt 
 
 
    
 
Beschlussvorschlag 
 
Der Ausschuss beschließt dem Vorschlag zu folgen und stimmt der aufgezeigten 
Baumneubepflanzung zu. 
 
 
 
 
Dobrindt 
Technischer Beigeordneter 
 



Sachverhalt 
 
Sachverhalt: 
 
Derzeit wird das Baugebiet „Scheitens Berg“ erschlossen. Im Zuge der Erschließungsarbeiten 
soll auch die angrenzende Marienstrasse ertüchtigt werden.  
 
Die Marienstrasse wird im betreffenden Abschnitt von einem etwas lückigen Baumbestand ge-
säumt. Rund 10 Bäume sind in eher schlechtem Zustand und haben nur geringe Entwicklungs-
perspektiven. Die Kronen der Ahorne hatten in den letzten Jahren nur geringen Zuwachs und 
zeigen eine Tendenz zur Vergreisung. Ein Teil der Baumscheiben hat wenig optimale Standorte 
in Bezug auf bestehende Bebauung. Die starken Bäume im weiteren Verlauf der Marienstraße 
sollen so verbleiben.  
 
Aus den vorgenannten Gründen schlägt die Verwaltung vor, die betreffenden 10 Bäume zu ent-
fernen und durch neue Alleebäume zu ersetzten. Hierbei würden auch die Standorte optimiert 
werden. Die Baumscheiben würden komplett neu gebaut einschließlich eines kompletten Bo-
dentausches mit Einbau neuen Baumsubstrates. Die neu zu pflanzenden Bäume werden in der 
Artenauswahl optimiert. Die derzeit auf Bürgersteigen vorhandenen Unebenheiten durch 
Baumwurzeln können beseitigt werden.  
 
Die entstehenden Kosten werden zum Großteil aufgefangen durch den leichteren Arbeitsablauf 
für die ausführende Tiefbaufirma (Verzicht auf Baumschutz, keine Handarbeit im Wurzelbereich 
notwendig). Die Einfassungen der Bauscheiben etc. sind beauftragt und werden ohnehin benö-
tigt für die geplante Überarbeitung von Strasse und Gehweg an den bestehenden Bäumen. Die 
Baumneupflanzungen erfolgen aus Einnahmen, die durch Ersatzzahlungen durch Umsetzung 
der Baumschutzsatzung eingenommen wurden.  
 
 
Aus den vorgenannten Gründen bittet die Verwaltung um Zustimmung zu der geplanten Baum-
neupflanzung.  
 
 
 

 
Lage  



 
Baum an Garagenzufahrt 
 
 
 
 

 

 
Kronenbild 
 

 
 
 
 



 
Anlage 1  - Finanzielle Auswirkungen -  
 
 
I. Mittelbedarf: 
davon                                        Ergebnisplan              

Aufwendungen:  € 
- Erträge von Dritten:  € 
= Städtischer Eigenanteil:  € 
            
   
davon       Finanzplan 

Auszahlungen: € 
- Einzahlungen von Dritten: € 
= Städtischer Finanzierungsanteil: € 
        (Daten zur Investitionsmaßnahme 
         siehe Anlage 2) 
 
Die benötigten Haushaltsmittel stehen zur Verfügung:       
         
 
JA  Buchungsstelle:        
NEIN  Siehe Erläuterungen / Angabe von Deckungsvorschlägen 
 
Erläuterungen / Angabe von Deckungsvorschlägen: 
 
 
 
 
Bei Maßnahmen des Finanzplanes: 

 Die Maßnahme ist in der vom Rat beschlossenen Dringlichkeitsliste enthalten. 
 Die Maßnahme ist in die vom Rat beschlossene Dringlichkeitsliste zusätzlich aufzunehmen bzw. eine     

Erweiterung der Maßnahme ist vorzunehmen. 
 Die Maßnahme ist in die vom Rat zu beschließende Dringlichkeitsliste aufzunehmen. 

 
 
II. Auswirkungen auf die mittelfristige Haushaltsplanung: 

Ergebnisplan 2009 2010 2011 2012 insgesamt 

Personalaufwendungen  €  €  € € € 
Sachaufwendungen  €  €  € € € 
Zinsaufwendungen € € € € € 
Aufwendungen für Abschreib. € € € € € 
Zusätzliche Erträge  €  €  € € € 
Mindererträge  €  €  € € € 
Summe  €  €  € € € 

 
Die Finanzierung ist innerhalb der mittelfristigen Haushaltsplanung für die Produktgruppe  

 
  gesichert    nicht gesichert 
 
III. Es wurde geprüft, dass es sich um eine Maßnahme handelt, die unter Berücksichtigung der 

Vorgaben des § 82 GO NRW notwendig und unabweisbar ist. 
                                                                                                                     

 



 

Daten zur Investitionsmaßnahme:   
(Anlage 2) 
        
1. Gesamtwerte 

      
Maßnahme/Gegenstand Anschaffungs- und Herstellungskosten Zuwendungen 

Buchungs-
stelle 

Gegenstand Investive 
Auszahlung 

Akt. Eigen-
leistung 

Summe Zuwendungs-
geber 1 

Zuwendungs-
geber 2 

Summe 

                
                
                
Summe:             

 
Maßnahme/Gegenstand   

Buchungs-
stelle 

Gegenstand Eigenanteil Nutzungs-
dauer 

(Jahre) 

Aktivierung 
(Zeitpunkt der 
Inbetr./Herst.) 

Kostenstelle   

                
                
                

 
 
2. Darstellung der Folgeaufwendungen und /-erträge 

   
Maßnahme/Gegenstand Abschreibungen 

      
Grundwerte Abschreibungsbeträge 

  Nutzungs-
beginn 

Nutzungsende Abschr. / Jahr Abschr. / 
Monat 

Abschr. im 1. 
Jahr 

Abschr. in 
Folgejahren 

Abschr. im 
letzten Jahr 

                
                
                

 
Maßnahme/Gegenstand Erträge aus der Auflösung von Sonderposten 

      
Grundwerte Ertragswerte 

  Nutzungs-
beginn 

Nutzungsende Ertrag / Jahr Ertrag / Monat Ertrag im 1. 
Jahr 

Ertrag in 
Folgejahren 

Ertrag im 
letzten Jahr 

                
                
                

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



3. Finanzielle Auswirkungen der Investitionsmaß-
nahme 
    

Finanzplanung Zeitraum 

Auszahlung Einzahlung Saldo 

        
        
        
        
        
        
        
        
        
        

Summe:       

 
Ergebnisplanung Zeitraum 

Aufwand Ertrag Saldo 

        
        
        
        
        
        
        
        
        
        

Summe:       

 
 


